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                     Herzliche Einladung 
                         zum 

  

     Altennachmittag 
 

                      dem Treffen  
                      für Ältere und noch       

                      Junggebliebene 
 

                           am 
  Sonntag, 10. März 2024  

                          
             ab 14.00 Uhr im Keltersaal 

 
Eingeladen sind Mönsheimer aller 
Konfessionen, die 65 Jahre und älter sind, 
ebenso ihre noch nicht 65-jährigen Partner.  
 
Sie werden wieder mit Kaffee, Kuchen und 
Vesper sowie einem bunten Programm mit 
Musik und Theaterstück verwöhnt. 
 
Wir freuen uns und grüßen auch alle, die 
nicht kommen können, herzlich. 
 
Die Evangelische Kirchengemeinde  
Ihre Erika und Daniel Haffner 

        Gemeinsam 
schmeckt es am besten 

 

Am Mittwoch 06.03  
um 12 Uhr offener Mittagstisch  

in der Alten Kelter : 
 

Schnitzel mit Salat 

Herzliche Einladung zum 
Weltgebetstag  

 
Ökumenischer Gottesdienst der 
Kirchengemeinden  Friolzheim – 

Mönsheim – Wimsheim 
 

Freitag, 1. März 2024 – 19 Uhr –    
in Friolzheim im                           

evangelischen Gemeindehaus 
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Feuchttücher, Küchenkrepp und  
Zeitungspapier gehören nicht in  
die Toilette!
Im Interesse einer gesicherten Abwasserentsorgung ap-
pellieren wir nochmals an alle Haushalte, Feuchttücher, 
Küchenkrepp oder Zeitungspapier nicht über die Toilet-
ten zu entsorgen. Auch Windeln und andere Hygienear-
tikel sowie Desinfektionstücher gehören nicht in die Toi-
lette, sondern in den Restmüll. Diese Stoffe sind reißfest 
und lösen sich nicht im Wasser auf.
Insbesondere Feuchttücher werden immer noch viel zu 
oft in die Toiletten geworfen, was in hohem Maße das 
einwandfreie Funktionieren des Entwässerungsnetzes 
beeinträchtigt. Feuchttücher sind weder biologisch ab-
baubar noch recyclebar. Lediglich Toilettenpapier darf 
über die Toilette entsorgt werden.
Alle anderen Materialien verstopfen die Kanalisation, 
Pumpen und Kläranlagen und beeinträchtigen in ho-
hem Maße den Abfluss und die Reinigung der Schmutz-
abwässer. Darüber hinaus tritt ein deutlich erhöhter 
Verschleiß von technischen Anlagen ein. Somit werden 
jedes Jahr erhöhte Kosten verursacht, die unweigerlich 
in die Kalkulation der Abwasserentgelte einfließen und 
jeden Bürger im Rahmen seiner Abrechnung treffen.
Wir gehen davon aus, dass keiner der Bürgerinnen und 
Bürger mit böser Absicht handelt. Wir möchten aller-
dings nochmals an alle Bürgerinnen und Bürger appel-
lieren, Feuchttücher und andere Hygieneartikel nicht 
über die Toilette, sondern sachgemäß über den Rest-
müll zu entsorgen.
Vielen Dank.

  

Lions Club Wimsheim Heckengäu Förderverein e.V. 

 

Samstag, 9. März 2024 
 

Hagenschießhalle Wimsheim Beginn: 13:30 Uhr 

 
als Turnier ausgetragen, ist der ideale Spaß für Familien und 
Mannschaften aus Kollegen, Vereinen und Freizeitgruppen. 

 
 Es winken tolle Preise (z.B. ein Abendessen für 4 Personen, 

jeweils 2 Eintrittskarten in den Europapark und Trippsdrill, 
Einkaufsgutscheine) 

 Mit dem Erlös des Turniers unterstützen wir in diesem Jahr die 
Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e.V. 

 Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt, großes Kuchenbuffet 

 Melden Sie sich bis zum 1. März über unsere Homepage 
(https://www.lions-wimsheim.de/anmeldung) oder per E-Mail 
maedn-turnier@lions-wimsheim.de an.  
Rückfragen kann Frau Franke unter 07044/916700 beantworten. 

 
 
 
 
 
 
 
 

als Turnier ausgetragen, ist der ideale Spaß für Familien und Mannschaften 
aus Kollegen, Vereinen und Freizeitgruppen. 

 
 

 Das Startgeld beträgt 5 € pro Person.  
(Namen der Teilnehmer und Mannschaftsname erforderlich. Bei 
Einzelanmeldungen wird die Mannschaft am Spieltag gebildet.) 

 Wir würden uns freuen, wenn Sie sich bis 1. März 2024 
über unser Anmeldeformular anmelden, oder  
per E-Mail an maedn-turnier@lions-wimsheim.de.  
Rückfragen kann Frau Franke unter 07044/916700 beantworten. 

 Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 

 Es winken viele tolle Preise (z.B. ein Abendessen für 4 Personen, 
jeweils 2 Eintrittskarten in den Europapark und Trippsdrill, 
Einkaufsgutscheine) 

 Mit dem Erlös des Turniers unterstützen wir in diesem Jahr die 
Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e.V. 

 Weitere Informationen und Anmeldemöglichkeiten finden Sie auch auf 
unserer Homepage wimsheim-heckengaeu.lions.de 

 

 

 

Das Spiel 

Lions Club Wimsheim Heckengäu Förderverein e.V. 
IBAN DE36666500850000656240 – BIC PZHSDE66XXX

„Uff a Bierle mit dem Schultes“ –  
Verwaltung im Gespräch

Die Teilnahme von 84 Bürgerinnen 
und Bürgern sowie die positiven 
Rückmeldungen motivieren mich zur 
Fortsetzung des Formats „uff a Bierle 
mit dem Schultes.“ Nach wie vor geht 
es um den verbindlichen, direkten 
und vor allen Dingen verlässlichen 
Austausch zwischen der Bürger-
schaft und Ihrer Verwaltung. Auch 
wenn nicht alle Fragen und Themen 
umgehend und abschließend geklärt 
werden können, so erachte ich es als 
wichtig, niederschwellig den direk-
ten Draht zusätzlich zu pflegen.
Egal was Sie & Euch bewegt. 
Im Rahmen folgender Termine wird 
man‘s los:
Mittwoch, den 13. März 2024 
um 18 Uhr
Mittwoch, den 10. April 2024 
um 18 Uhr

Mittwoch, den 15. Mai 2024 um 18 Uhr
Mittwoch, den 05. Juni 2024 um 18 Uhr
Mittwoch, den 10. Juli 2024 um 18 Uhr
Mittwoch, den 18. September 2024 um 18 Uhr
Mittwoch, den 16. Oktober 2024 um 18 Uhr
Mittwoch, den 06. November 2024 um 18 Uhr
Mittwoch, den 04. Dezember 2024 um 18 Uhr
Wie bereits 2023 finden die Treffen im alten Rathaus, Pforz-
heimer Straße 1 statt. Ich freue mich auf Ihr Kommen, Ihre 
Themen und die Begegnung.
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Bauarbeiten im Bauabschnitt 6 des Breitbandausbaus Appenberg
Liebe Anwohner des Appenbergs,
hiermit möchten wir Ihnen die Bauarbeiten im Bauabschnitt 6 des Breitbandausbaus ankündigen.
Da Grundstücks und Eigentumsverhältnisse nicht immer eindeutig zu ermitteln sind, weißen wir auf die Möglichkeit 
von Sperrungen und allg. Einschränkungen in den kommenden Wochen hin.
Achten Sie auf die Beschilderungen und Sperrungen in den einzelnen Bereichen. Die Trassen verlaufen größtenteils 
in den Gehwegen und am Straßenrand. Es kann dadurch zu Behinderungen von Zufahrten, Garageneinfahrten, Bus-
haltestellen o. Ä. kommen.
Wir bitten um Ihr Verständnis und stehen bei Fragen selbstverständlich jederzeit gerne zur Verfügung.
Freundliche Grüße
Michael Maurer

Öffentlichkeitsbeteiligung zum Teilregionalplan Windenergie und zum  
Teilregionalplan Solarenergie für die Region Nordschwarzwald
Der Planungsausschuss des Regionalverbands Nordschwarzwald hat in seiner Sitzung am 24.01.2024 den Teilregionalplan Wind-
energie (Entwurf ) und den Teilregionalplan Solarenergie (Entwurf ) beschlossen und die Verbandsversammlung beauftragt, das 
erforderliche Beteiligungsverfahren gemäß § 9 Abs. 2 Raumordnungsgesetz (ROG) in Verbindung mit § 12 Abs. 2 und Abs. 5 Lan-
desplanungsgesetz (LplG) durchzuführen.
Im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung können die Einwohner bis zum 15.03.2024 zu den Entwürfen der beiden Teilregional-
pläne Windenergie und Solarenergie eine Stellungnahme abgeben.
Die vollständigen Unterlagen sind auf der Internetseite des Regionalverbandes Nordschwarzwald abrufbar:
unter https://beteiligung-regionalplan.de/nordschwarzwald_wind für den Entwurf des Teilregionalplans Windenergie und unter 
https://beteiligung-regionalplan.de/nordschwarzwald_solar für den Entwurf des Teilregionalplans Solarenergie.
Die Entwurfsunterlagen können auch direkt von der Homepage der Gemeinde Mönsheim abgerufen werden:
unter https://www.moensheim.de/rathausnachrichten/wind-und-solarenergie-teilfortschreibungen- 
des-regionalplans-beteiligungsverfahren-id_1324/.
Die Öffentlichkeit kann hierzu bis zum 15.03.2024 eine Stellungnahme dazu abgeben.
Als Träger öffentlicher Belange erhält die Gemeinde Mönsheim die Gelegenheit, zu den beiden Entwürfen 
des Teilregionalplans Windenergie und Solarenergie bis zum 05.05.2024 eine Stellungnahme abzugeben.
Dies wird in der nächsten öffentlichen Gemeinderatsitzung am 21.03.2024 behandelt werden.
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ELTERNINFO - Ferienbetreuung in der Kernzeitbetreuung in Wurmberg 

 
Sehr geehrte Eltern, 
 
es besteht die Möglichkeit, Ihr Kind für die Ferienbetreuung in der Kernzeitbetreuung in Wurmberg anzumelden 
(siehe Ferienplan im Anhang). 
Die Ferienbetreuung kann unabhängig davon gebucht werden, ob Ihr Kind in der Kernzeitbetreuung angemeldet ist 
oder nicht, d.h. es können alle Grundschulkinder für die Ferien (lt. Ferienplan) angemeldet werden.  
Kernzeitkinder werden bei der Aufnahme vorrangig berücksichtigt.  
 
Sie haben die Wahl, Ihr Kind jeweils für ein, zwei, drei, vier oder fünf Tage in der Ferienwoche anzumelden (Feiertage 
ausgenommen). Dies gilt auch für Kernzeitkinder, unabhängig davon wie das Kind sonst im normalen Schulbetrieb 
angemeldet ist.  
Ihr Kind wird dann an den ausgewählten Tagen einheitlich von 7.30 – 16.00 Uhr betreut und bekommt ein 
Mittagessen.  
Eine Abholung des Kindes zu einem früheren Zeitpunkt ist nur in Absprache mit den Betreuungskräften möglich, 
entbindet aber nicht vom kostenpflichtigen Bezug des Mittagessens. 
 
Die Kostenpauschale beträgt einschl. Mittagessen: 
 

 
 

Für die Ferienbetreuung ist Ihr Kind für die jeweiligen Ferien mit einem separaten Anmeldeformular schriftlich 
bis spätestens 10 Kalendertage vor Ferienbeginn anzumelden. Danach ist eine Anmeldung aus 
planungstechnischen Gründen nicht mehr möglich. 
Das Formular „Ferienbetreuung an der Grundschule Wurmberg“ finden Sie in der Anlage oder auf unserer 
Homepage unter www.vhs-pforzheim.de.  
Die Anmeldung ist verbindlich. 
Eine Bestätigung für die Anmeldung erhalten Sie frühestens 6 Wochen vor den jeweiligen gewünschten Ferien.  
Die Kosten werden zu Beginn der jeweiligen Ferien von Ihrem Konto abgebucht.  
Ab Ausstellung der Bestätigung ist eine Änderung nicht mehr möglich. Anfallende Kosten werden nicht 
zurückerstattet. 
 
Das ausgefüllte und unterschriebene Anmeldeformular senden Sie bitte per Email an uns zurück an:  
weeber@vhs-pforzheim.de . 
 
Mit freundlichen Grüßen 

VHS-Verwaltung Kernzeitbetreuung 

vhs Pforzheim­Enzkreis GmbH ­ Zerrennerstr. 29 ­ 75172 Pforzheim ­ www.vhs­pforzheim.de           Stand: 01.02.2024 

Betreuungstage
je Ferienwoche

Kosten je Woche 
1 Kind  
einschl.Mittagessen

Kosten je Woche Alleinerz./ 
bzw. jedes weitere Kind 
einschl. Mittagessen

1 34,00 € 27,00 €
2 64,00 € 51,00 €
3 93,00 € 74,00 €
4 118,00 € 94,00 €
5 141,00 € 112,00 €

Ferienbetreuung 7.30 - 16.00 Uhr
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Volkshochschule Pforzheim-Enzkreis GmbH 
Anmeldung 

FERIENBETREUUNG – an der Grundschule Wurmberg 
 

 
………………………………………………………..…………………………    …………………………   …………………………….. …………………….... 
Familienname des Kindes            Vorname  Geb. Datum                   Klasse                 Nationalität 
 

  Junge               Mädchen  
 

  Geschwisterkind          Kind bereits in der 
        in der Betreuung                        Kernzeitbetreuung 
 
 
……………………………………………………….…………………… 
Name der Eltern 
 
………………………………………………………………..…………. 
Straße, Hausnummer 
 
…………………………………………………………………..……… 
Postleitzahl/Wohnort 
 
………………………………………………………………………….. 
Telefonnummer(n) 
 
………………………………………………………………………….. 
E-Mail-Adresse  (Bitte gut leserlich ausfüllen) 
(Wir behalten uns vor, Ihnen Informationen auch online 
zukommen zu lassen.)                                                                                       
 
 
Wir sind beide (Eltern od. Lebenspartner) berufstätig ja nein 
Ich bin als Alleinerziehende/r berufstätig……..…………. ja nein 
 
(Wir behalten uns vor Arbeitsbescheinigungen von Ihnen einzuholen) 
 
Ich akzeptiere die Bedingungen und verpflichte mich, dafür zu sorgen, 
dass der Elternbeitrag von der Volkshochschule Pforzheim-Enzkreis 
abgebucht werden kann. Zudem sind jegliche Änderungen der vhs 
mitzuteilen. 
 
 
 
…………………………………………………………………………………… 
Datum                                            Unterschrift 

Gewünschter Betreuungszeitraum: 
 
1.Ferienwoche – von …….…………... bis …………………..…  
 
mit jeweils _____ Betreuungstagen 
Mo           Di            Mi            Do            Fr 

                                                   
 
2.Ferienwoche – von ………………... bis …………………..…  
 
mit jeweils _____ Betreuungstagen 
Mo           Di            Mi            Do            Fr 

                                                   
 
3.Ferienwoche – von ………………... bis …………………..…  
 
mit jeweils _____ Betreuungstagen 
Mo           Di            Mi            Do            Fr 

                                                   
 
4.Ferienwoche – von ………………... bis …………………..…  
 

mit jeweils _____ Betreuungstagen 
Mo           Di            Mi            Do            Fr 

                                                   
 

Die Höhe der Gebühr richtet sich nach der Gebührenregelung. 

                 
 

          NUR AUSFÜLLEN – WENN DAS SEPA-MANDAT BISHER NOCH NICHT ERTEILT WURDE 
 
Ich stimme dem SEPA Lastschriftverfahren zu und erteile der vhs ein Lastschriftmandat : 
Ich ermächtige die Volkshochschule Pforzheim-Enzkreis GmbH, Gebühren von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich  
mein Kreditinstitut an, die von der Volkshochschule Pforzheim-Enzkreis GmbH auf mein Konto gezogene Lastschrift einzulösen. 
Ich weiß, dass ich diese Lastschrift jederzeit widerrufen kann. Ich weiß ferner, dass ich innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem  
Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrags verlangen kann.  
 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Name der Bank                       BIC 
 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
IBAN                         Name/Vorname KontoinhaberIn 
 
Pforzheim, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

               Datum                                                                            Unterschrift des Kontoinhabers 
Z e r r e n n e r s t r.  2 9 7 5 1 7 2  P f o r z h e i m Te l e f o n :  0 72 31  38 00 0 E - M a i l :  i n f o @ v h s - p f o r z h e i m . d e I n t e r n e t :  w w w. v h s - p f o r z h e i m . d e  

Ferienbetreuung
7.30 - 16.00 Uhr

ab 01.01.2023

Betreuungstage
je Ferienwoche

1 34,00 € 27,00 €
2 64,00 € 51,00 €
3 93,00 € 74,00 €
4 118,00 € 94,00 €
5 141,00 € 112,00 €

Kosten je 
Woche 
1 Kind

einschl.
Mittagessen

Kosten je 
Woche 
Alleinerz./ 
bzw. jedes 
weitere Kind
einschl.
Mittagessen

Volkshochschule Pforzheim
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Amtliches

Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im alten Rathaus Pforzheimer Straße 1.
Öffnungszeiten des Büros sind
Montag und Mittwoch von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr
Donnerstag von 10 bis 12 Uhr
In dieser Zeit sind wir auch telefonisch unter 9253-14 
oder per E-Mail unter sozial.netz@moensheim.de erreichbar.

Das Büro des Sozialen Netzwerks Mönsheim befindet sich im 
alten Rathaus.
Haben Sie Fragen rund ums Alter?
Benötigen Sie Informationen über Unterstützungsangebote?
Das Beratungsangebot ist kostenlos, die Inhalte der Gespräche 
werden vertraulich behandelt.
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch.
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin.

Offener Bücherschrank
Decken Sie sich mit Lesestoff aus dem offenen Bücherschrank ein.
Die Öffnungszeiten sind:  Montag    10 – 16 Uhr
   Mittwoch 10 – 18.30 Uhr
Und bei allen Veranstaltungen in der Alten Kelter
Wir sind sehr dankbar für die vielen Bücherspenden, es sind 
wirklich tolle Bücher dabei und viel mehr wie in unseren Bücher-
schrank Platz haben. Das heißt, wir werden immer wieder neue 
Bücher in den Schrank legen und auch Bücher austauschen. Man 
kann laufend neue Bücher entdecken.

Einkaufsfahrt
Am Freitag, 1. März 2024 findet die nächste Einkaufsfahrt statt.
Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet einmal wöchentlich eine 
Einkaufsfahrt zu den verschiedenen Einkaufsmöglichkeiten der 
Gemeinde Mönsheim an. Wenn Sie diesen Service nutzen möch-
ten, melden Sie sich bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim an. 
Sie werden am Einkaufstag zu Hause abgeholt. Die Uhrzeit be-
sprechen Sie mit dem Fahrer direkt. Das Angebot ist kostenlos, da 
es von der Gemeinde Mönsheim unterstützt wird und die Fahrer 
ehrenamtlich tätig sind.
Wir freuen uns, wenn unser Service genutzt wird, 
rufen Sie uns an!!

Wir bieten einen Einkauf-Bringdienst an!
Wenn Sie etwas benötigen, dürfen Sie sich gerne bei uns melden 
und wir werden einen Bringservice organisieren. Es meldet sich 
bei Ihnen der Einkäufer, Sie schreiben eine Einkaufsliste oder ge-
ben Sie telefonisch durch und die Einkäufe werden Ihnen nach 
Hause gebracht.
Die ehrenamtlichen Fahrer sind immer freitags für die Einkaufs-
fahrt im Einsatz.

Gemeinsam schmeckt es am besten
Am 6. März gibt es Schnitzel mit Kartoffelsalat und gemischten 
Salat um 12 Uhr in der Alten Kelter.
Bei den Kosten von 9,00 Euro sind ein Nachtisch und ein Getränk 
mit dabei.
Bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim anmelden 
07044 925314.
Wenn Sie nicht zu Fuß kommen können und auch keine Mitfahr-
gelegenheit haben, melden Sie sich bitte, wir werden einen Fahr-
dienst organisieren.

Vielen Dank
Seit 10 Jahren machen Gretel Arzt und Hannelore Pfrommer 
den Blumenschmuck beim offenen Mittagstisch. Da werden 
extra dafür Blumen angebaut und tolle Blumenarrange-
ments gezaubert. Oder es werden Tassen bepflanzt und Glä-
ser bemalt. 

Es ist jedes Mal immer wieder anders, aber immer wunder-
schön. Das macht unseren Mittagstisch zu etwas ganz Beson-
derem.
Die Sträuße dürfen die Gäste dann mitnehmen, oft halten sie 
dann bis zum nächsten Mittagstisch.

 Foto: Noack

Buchele Gruppe
Gemeinsam macht es mehr Spaß, herzliche Einladung zu unseren 
gemeinsamen Runden.
Treffpunkt ist jeden Mittwoch um 9 Uhr vor der Alten Kelter.
Sie sind ungefähr eine Stunde unterwegs.
Sie müssen sich nicht anmelden und das Angebot ist kostenlos.

Mesamer Tausendfüßler
Hatten wir ein Glück mit dem Wetter. Nach einer Runde rund um 
Heimsheim, bei der wir den Steinbruch mal aus einer anderen 
Perspektive gesehen haben, haben wir die erste Rote des Jahres 
genossen.
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 Fotos: Helmut Mischke

Achtung Terminverschiebung
Der Café-Treff im März war am 13. März geplant, aber wir haben 
ein personelles Problem an diesem Tag und verschieben das Café 
um eine Woche auf den 20. März. Bitte weitersagen!

Vorschau:
4. März   Start neuer Gedächtnistrainingskurs
6. März   offener Mittagstisch
7. März   Vortrag Naretoi
20. März   Mönsheimer Café-Treff
19. März   Tausendfüßler sind unterwegs
21. März   offener Mittagstisch
27. März   Spielenachmittag für Jung und Alt
20. April    Frühlingsfest mit Gottesdienst und Weißwurstfrühstück 

anlässlich 10 Jahre Soziales Netzwerk Mönsheim!

Jeden Freitag findet eine Einkaufsfahrt statt!

Fundsachen

Smartphone Samsung 
Smartphone Redmi     - gefunden am Spielplatz Industriegebiet
Ring gold mit Steinen - gefunden Bei der Ölschläge 4-8

Abfall aktuell
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               Deponie geschlossen
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1 Fr 09:00-12:30 14:00-17:30
2 Sa 08:30-11:30 13:00-16:00
3 So
4 Mo
5 Di 14:00-17:30
6 Mi E
7 Do 14:00-17:30 09:00-12:30
8 Fr
9 Sa 13:00-16:00 08:30-11:30
10 So
11 Mo
12 Di 14:00-17:30
13 Mi
14 Do 09:00-12:30 14:00-17:30
15 Fr
16 Sa 08:30-11:30 13:00-16:00
17 So
18 Mo
19 Di
20 Mi 14:00-17:30 09:00-12:30
21 Do
22 Fr 14:00-17:30 09:00-12:30
23 Sa 13:00-16:00 08:30-11:30
24 So
25 Mo
26 Di
27 Mi 09:00-12:30 14:00-17:30
28 Do S
29 Fr
30 Sa 08:30-11:30 13:00-16:00
31 So

Samstags-Schadstoffsammlung in Niefern am 2. März
Am Samstag, 2. März, findet in Niefern beim Bauhof in der Schloß-
straße von 8 bis 12 Uhr eine Schadstoffsammlung statt; darauf 
weist das Amt für Abfallwirtschaft hin. Abgegeben werden kön-
nen Schadstoffe aus privaten Haushalten wie Haushaltsreiniger, 
Holzschutzmittel, Farben, Lacke oder Leuchtstoffröhren. Nicht 
angenommen werden alte Medikamente; sie sind über die Rest-
mülltonne zu entsorgen.

Feuerwehr

Christoph Sonntag
Am Samstag, 9. März 2024 gibt es wieder 
„Kultur bei der Feuerwehr“!
Der schwäbische Kabarettist Christoph Sonntag kommt in die 
Mönsheimer Appenbergfesthalle.
Beginn 20 Uhr, Einlass 19 Uhr, mit Pause und Bewirtung.
Es gibt noch Karten zum Preis von 32,50 Euro beim Farben-
haus Frohnmayer und Kosmetikstudio Bauer in Mönsheim.
Informationen zum Programm:
EIN TRITT FREI!
Christoph Sonntag wendet sich im neuen Programm wieder sei-
ner Kernkompetenz zu: Ihr sollt Tränen lachen. Und gerne mit 
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Internet: www.gsvertrieb.de
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neuen positiven Impulsen für euch und die Welt wieder heim-
kommen.
Die Zeiten sind schwer. Wirklich?
Wir können die Probleme nicht weglachen, aber Lachen hilft uns, 
sie wieder einordnen zu können. Und irgendwann auch zu lösen. 
Lasst uns lostreten. Immer schön in die Hinterteile derer, die uns 
an der Nase herumführen, uns gängeln und eigentlich zum La-
chen wären.
Wenn sie es nicht so ernst meinen würden.
Und das sind die Trittgeber im neuen Programm:
• Der „Freibeuter der Comedy.“ Denn die Piraten haben den 

Marsch durch die Institutionen hinter sich! Heute sitzen sie, 
meist ungeschminkt und ohne Hakenprothese, aber immer 
noch der alten Kultur verpflichtet, in Behörden, Unterneh-
men, Aufsichtsräten, der Finanzindustrie und in den Par-
lamenten. Viele von ihnen nennen sich ganz unverschämt 
Anlagen-Pirater, Finanz-Pirater, Unternehmens-Pirater oder 
einfach nur: Kabarettist.

• Dr. Friedjof Södfried Schreyvogel, Ministerpräsident von Ba-
den-Brandenburg, der die fünf Politikerregeln enttarnt und 
sich selbst damit entlarvt.

• Prof. Dr. Christoph Friedhelm von Donnersbarsch mit seiner 
aufsehenerregenden Forschung zu den Spätfolgen der Coro-
na-Infektion

• Einer mit dem Publikum durchgeführten Volkszählung
• Spontan-Reimen
• Mit Albert Einsteins an die Wirklichkeit angepasster „Realitäts-

theorie“: Ä = m x g2 ... der Ärger isch meist größer ...
• dem Heiligen Bruder Christophorus Sonntag
• Hunde, Opas und viel Musik.
Ein wildes, buntes Sonntags-Programm, wie es noch nie da war. 
Lebendig, schnell, heutig, zum Totlachen witzig, aktuell, musi-
kalisch, fulminant, kurz: eine einzigartige Serie von kabarettisti-
schen Tritten, die man sich nicht entgehen lassen sollte.

APRIL 2023
LIVE TOUR ABNEUES PROGRAMM 

SO
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 Plakat: C. Sonntag

Freiwillige Feuerwehr

Einsatzabteilung
Die Einsatzabteilung trifft sich am Freitag, 1. März um 19:30 Uhr 
zum Training im Feuerwehrhaus.

Kindergärten

Naturkindergarten Mönsheim

Ein kleiner Nachtrag vom letzten Jahr …
Auch im Waldkindergarten waren wir fleißig. Wir haben das ge-
meinsame Kürbsifest vorbereitet. Bereits am Vormittag haben wir 
gemeinsam alles für eine leckere Kürbissuppe vorbereitet. Denn 
am Nachmittag ging das Tor auf für alle Waldwichtel und deren 
Familien. Zuerst stärkten wir uns mit einer Kürbissuppe, danach 
durfte jede Familie einen Kürbis schnitzen und zum Abschluss 
gab es noch eine Geschichte. Ein ganz großes Dankeschön an 
den Elternbeirat, der uns die Kürbisse besorgt hat.
Und ein ganz besonderes Dankschön geht an unsere Kürbis-
spender: Familie Bürle – Berghof

So und nun zum neuen Jahr, dieses star-
tete für uns im Wald recht frostig: Wir 
brauchten jeden Tag ein großes Feuer, 
um uns immer wieder aufwärmen zu 
können. Viele fleißige Hände halfen un-
ermüdlich beim Schichten des Lager-
feuers und einige Kinder waren sogar so 
mutig, dass sie mit Unterstützung eines 
Erziehers das Feuer angezündet haben. 
Die Kälte hatte für uns auch verschiede-
ne Spielideen im Gepäck. So konnten 
wir, als es schneite, die vielen Schneeflo-

cken jagen und auffangen. Und als genug Schnee auf dem Boden 
lag, brachten wir unsere Poporutscher mit, um zusammen den 
Hang hinunter zu rodeln. Wer eine Pause einlegte, rollte Kugeln 
aus Schnee. Wir haben diese eisigen Temperaturen außerdem ge-
nutzt, um herauszufinden, was mit Wasser passiert, wenn es über 
Nacht im Freien bleibt. Dafür befüllte jeder Waldwichtel einen 
Ballon mit bunt eingefärbtem Wasser und hängte ihn an einer 
Schnur auf. Immer wieder fühlten wir gespannt, ob sich an den 
zunächst weichen Ballons schon etwas verändert hatte. 
Erst, als wir am nächsten Morgen 
wieder in den Kindergarten kamen, 
konnten wir feststellen, dass das 
Wasser in den Ballons auf einmal 
ganz hart war – es war über Nacht 
gefroren. Nun haben wir das gefro-
rene Wasser aus den Ballonhüllen 
befreit und bestaunten die bunten 
Eisballons, welche noch eine Weile unseren Kindergartenplatz 
schmückten.
Herzliche Grüße von den Waldwichteln

ALLES AUF  
EINEN BLICK !

Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Schulen

LUS Heimsheim

Theaterabend

Ludwig-Uhland-Schule Heimsheim 

Ludwig-Uhland-Schule Heimsheim 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hinweis: Das Zirkuszelt ist nicht beheizt! 
  

Theaterabend  
im  

Zirkuszelt 
Wann: 04.03.2024, 19.00 Uhr 

Wo: Zirkuszelt, Pausenhof der LUS 

Wer: Theater-AG der LUS 

Eintritt frei! 

Erleben Sie einen Abend voller 

Kreativität und Spontanität!  

Wir spielen für Sie 

Improvisationstheater! 

Aus anderen Ämtern

Leader Heckengäu

Der „Mitwirk-O-Mat“ im Heckengäu startet
Kontaktbörse für Vereine und potentielle Mitglieder
LEADER Heckengäu-Vorsitzender Martin Wuttke: „Mit die-
sem digitalen Tool wollen wir das ehrenamtliche Engage-
ment stärken.“

Im Heckengäu gibt es künftig 
eine online-Kontaktbörse für 
Vereine einerseits und Men-
schen, die sich gern ehren-
amtlich engagieren möchten, 
andererseits. Der neue „Mit-
wirk-O-Mat“ soll die einen mit 
den anderen verbinden. LEA-
DER Heckengäu e. V. finanziert 
das Projekt mit Eigenmitteln 
und stellt es kostenlos zur Ver-
fügung. Abgedeckt wird dabei 
das LEADER-Gebiet bzw. die 

Landkreise Böblingen, Calw und der Enzkreis – jeweils komplett 

– zzgl. der Gemeinde Eberdingen im Landkreis Ludwigsburg. 
Das System ist einfach: Wer sich für eine ehrenamtliche Tätigkeit 
interessiert, wird – ähnlich wie bei einem Wahl-O-Mat – durch 
eine Reihe kurzer Fragen geführt und erhält anschließend lokale 
Möglichkeiten mit der größten Übereinstimmung vorgeschla-
gen. Dazu ist eine Filtermöglichkeit eingebaut, mit der man auch 
die Entfernung zum Wohnort angeben kann. „Mit diesem digita-
len Tool wollen wir das ehrenamtliche Engagement stärken“, so 
der LEADER Heckengäu-Vorsitzende Martin Wuttke.

Vereine können sich auf der Plattform ganz einfach listen lassen. 
Dazu muss man einen kurzen Fragebogen ausfüllen, damit das 
Programm dann entsprechend „Matches“ finden kann. Wenn eine 
gewisse Anzahl an Vereinen drauf sind, wird der Mitwirk-O-Mat 
aktiv geschaltet. Deshalb geht es aktuell darum, dass sich mög-
lichst viele Vereine aufnehmen lassen und dazu die Online-Ab-
frage ausfüllen. Den Link dazu findet man ganz einfach auf der 
Website von LEADER Heckengäu, www.leader-heckengaeu.de. 
Dort finden sich nochmals alle Infos rund um den Mitwirk-O-Mat

Enzkreis

Informationsveranstaltungen für Landwirtinnen und  
Landwirte zum Gemeinsamen Antrag 2024
Für das Antragsjahr 2024 bieten die umliegenden Landwirt-
schaftsämter Info-Veranstaltungen zum Gemeinsamen Antrag 
(GA), die auch Landwirten aus Pforzheim und dem Enzkreis of-
fenstehen. Im Enzkreis sind in diesem Jahr keine eigenen Veran-
staltungen geplant.
Folgende Termine und Orte stehen zur Wahl: Am Donnerstag, 
29. Februar, um 19:30 Uhr in der Sportgaststätte Haslacher Hof 
in Herrenberg-Haslach; am Dienstag, 5. März, um 19:30 Uhr in der 
Sportgaststätte Bühl in Rutesheim und am Donnerstag, 14. März, 
um 19:30 Uhr im Landratsamt in Böblingen; diese Veranstaltung 
kann auch online verfolgt werden. Für den Link ist eine Anmel-
dung nötig unter „Veranstaltungen“ auf https://boeblingen.land-
wirtschaft-bw.de.
Das Landwirtschaftsamt Calw informiert am Donnerstag, 7. März, 
um 19:30 Uhr, und am Freitag, 8. März, um 14:00 Uhr im Landrat-
samt Calw; am Dienstag, 12. März, um 19:30 Uhr im Stadion-Res-
taurant El Greco in Haiterbach und am Donnerstag, 14. März, um 
19:30 Uhr als Online-Veranstaltung. Eine Anmeldung per E-Mail 
an 24.info@kreis-calw.de ist unbedingt erforderlich.
Das Landwirtschaftsamt Ludwigsburg bietet eine Präsenzveran-
staltung am Mittwoch, 20. März, um 13:30 Uhr in der Gemein-
schaftshalle Hemmingen und eine Präsenz- und Onlineveran-
staltung am Montag, 25. März, um 19:00 Uhr im Landratsamt 
Ludwigsburg. Anmeldungen auf www.ludwigsburg.landwirt-
schaft-bw.de sind auch hier erforderlich.

Jetzt anmelden für den Girls’ Day am 25. April beim  
Forstamt: Du suchst einen spannenden Beruf in der Natur? 
– Schau doch mal, was eine Försterin oder Forstwirtin macht!
Der Girls’ Day ist ein einmal im Jahr stattfindender Aktionstag, der 
Mädchen und Frauen motivieren soll, in sogenannte „Männerbe-
rufe“ zu schnuppern, um den Anteil der weiblichen Beschäftigten 
darin zu erhöhen.
Das Forstamt des Enzkreises bietet daher in diesem Jahr am 
Donnerstag, 25. April, interessierten Mädchen ab 14 Jahren die 
Gelegenheit, mehr über die beiden Berufsbilder einer Förste-
rin und einer Forstwirtin zu erfahren. Am Vormittag wird Sarah 
Zwerenz, Revierleiterin von Remchingen, gemeinsam mit Forst-
wirten der Gemeinde die beiden Berufe in der dortigen Blockhüt-
te vorstellen. Anschließend geht es an praktische Tätigkeiten wie 
Baumsuche und Auszeichenübung, Baumvermessung, -fällung 
und -sortierung. „Gemeinsam werden wir auch eine Mehlbeere, 
den Baum des Jahres 2024, pflanzen“, verspricht die begeisterte 
Försterin, die sich in diesem Beruf auch aufgrund der Nähe zur 
Natur sehr wohl fühlt, wie sie betont. „Am Nachmittag erwartet 
die Teilnehmerinnen ein Nachhaltigkeitsspiel und auch ein span-
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nendes Naturschutzthema steht noch auf unserem Programm“, 
wirbt Zwerenz für die Möglichkeit, nicht nur Einblick in zwei tolle 
Berufe, sondern auch in die wundervolle Natur im Enzkreis zu er-
halten.
Mädchen, die am Girls’ Day des Forstamtes teilnehmen möchten, 
können sich ab sofort über den Girls’ Day Radar unter https://
www.girls-day.de/.oO/Show/forstamt-enzkreis/remchingen/ein-
tag-als-foersterin-ein-tag-als-forstwirtin anmelden. Bei Bedarf 
wird eine zweite Gruppe in einem anderen Forstrevier des Kreises 
angeboten.
„Der Girls’ Day ist ein tolles Angebot für Mädchen in der Berufso-
rientierung, einfach mal frei von Geschlechterklischees in Berufs-
bilder reinzuschnuppern, die sie ansprechen“, weiß Gleichstel-
lungsbeauftragte Kinga Golomb. Damit werde das Ziel verfolgt, 
alte, überholte Rollenbilder aufzubrechen, die noch zu häufig die 
Berufswahl von Jugendlichen beeinflussen und eingrenzen. Da 
die Angebote sehr gut angenommen werden, dürfen sich gerne 
noch Firmen melden, um weitere Plätze aus Berufsfeldern anzu-
bieten, die bei Jugendlichen eher unbekannt sind oder an die 
Mädchen oder eben Jungs oft gar nicht denken, wenn sie ihren 
beruflichen Werdegang planen“, wünscht sich Golomb.
Arbeitgeber, die sich daher noch am diesjährigen Girls’ und 
Boys’ Day beteiligen und Schülerinnen und Schülern der Klas-
sen 5 bis 10 Einblick in ihr Unternehmen geben möchten, kön-
nen ihr Angebot für Mädchen unter www.girls-day.de eintragen;  
für Jungen findet sich eine entsprechende Plattform unter www.
boys-day.de.
Das ist auch für Firmen eine tolle Aktion mit jungen Menschen 
in Kontakt zu kommen: „Wenn junge Frauen die Möglichkeit 
haben, in einen technisch-naturwissenschaftlichen Beruf hin-
einzuschnuppern oder Jungs im sozialen Bereich einen Einblick 
erhalten und so vielleicht Gefallen daran finden, können wir ge-
meinsam mit den Unternehmen auch dem Fachkräftemangel 
entgegenwirken“, ist Golombs Kollege Jochen Enke, Wirtschafts-
förderer beim Landratsamt Enzkreis, überzeugt.

Rente

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg bietet 
fünf Ausbildungs- und Studiengänge
Jetzt informieren und zukunftssichere Ausbildung beginnen 
Derzeit befinden sich bei der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW) rund 370 Nachwuchskräfte in 
Ausbildung zur/m Sozialversicherungsfachangestellte/r und 
Kaufmann/-frau für Büromanagement oder als Studierende/r 
zur/m Bachelor of Laws | Rentenversicherung, Bachelor of Sci-
ence | Wirtschaftsinformatik und Bachelor of Arts | Digitales Ver-
waltungsmanagement. Sichern auch Sie sich jetzt im Rahmen der 
Kampagne „Kluge Köpfe für die Rente“ der DRV BW einen Platz 
für einen der fünf Ausbildungs- oder Dualen Studiengänge und 
werden Sie Teil des Teams in Karlsruhe oder Stuttgart. 

Attraktive Vergütung für Nachwuchskräfte 
Bereits während der Ausbildung oder dem Dualen Studium er-
halten die Nachwuchskräfte bis zu 1.400 Euro im Monat. Nach 
abgeschlossener Ausbildung erwartet die Nachwuchskräfte viel-
fältige, sinnstiftende und interessante Tätigkeitsfelder. Darüber 
hinaus bietet die DRV BW als große Arbeitgeberin auch guten 
Aufstiegschancen. 

Unbefristete Übernahme garantiert 
Bei einem erfolgreichen Abschluss garantiert die DRV BW eine un-
befristete Übernahme an einem der rund 20 Standorte im Land. 
Wer mehr über die Ausbildung wissen möchte, findet weitere In-
formationen auf www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de oder klärt 
offene Fragen am Stand der DRV BW auf einer der zahlreichen 
Bildungsmessen in Baden-Württemberg. 

Einblick in die Praxis 
Auf Facebook und Instagram geben die derzeitigen Nachwuchs-
kräfte der DRV BW unter „Kluge Köpfe für die Rente“ regelmäßig 
Einblicke in den Ablauf ihrer Ausbildung und berichten über ihre 
Erfahrungen als Studierende in eine der Dualen Studiengänge. 

Weitere Informationen 
Messetermine - Kluge Köpfe für die Rente 
(kluge-koepfe-fuer-die-rente.de) 
www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de/ 
www.instagram.com/klugekoepfefuerdierente/
www.facebook.com/klugekoepfefuerdierente

Bescheinigung für Ruheständler wird derzeit verschickt: 
Hilfe bei der Steuererklärung
Grundsätzlich müssen Rentnerinnen und Rentner eine Steuer-
erklärung abgeben, wenn ihr zu versteuerndes Einkommen den 
jährlichen Grundfreibetrag überschreitet. 2023 lag der Freibetrag 
bei 10.908 Euro für Singles und bei 21.816 Euro für Verheiratete. 
Hilfe erhalten Ruheständler dabei durch die kostenlose Beschei-
nigung „Information über die Meldung an die Finanzverwaltung“. 
Diese Bescheinigung führt alle steuerrechtlich relevanten Be-
träge auf, die die gesetzliche Rentenversicherung automatisch 
für das Jahr 2023 an die Finanzverwaltung übermittelt hat. Wer 
die „Information über die Meldung an die Finanzverwaltung“ in 
der Vergangenheit schon einmal angefragt hat, bekommt sie 
auch für 2023 wieder automatisch von der DRV zugesandt. Wer 
sie hingegen erstmals benötigt, kann sie unter www.deutsche- 
rentenversicherung.de/steuerbescheinigung anfordern. 
Als sogenannte eDaten liegen die steuerrechtlich relevanten Be-
träge der gesetzlichen Rentenversicherung grundsätzlich dem 
Finanzamt vor und müssen seit 2019 nicht mehr von Hand in die 
Steuererklärung eingetragen werden. 
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Versicherte und 
Rentner: Informationen zum Steuerrecht“. Sie kann kostenlos un-
ter der Telefonnummer 0721 825-23888 oder per E-Mail (presse@
drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet unter www.deutsche-
rentenversicherung-bw.de steht die Broschüre unter „Pressemit-
teilungen und Nachrichten“ ebenfalls als PDF zum Herunterladen 
zur Verfügung.

Klimaschutz- und Energieagentur  
Enzkreis Pforzheim

Klimaschutzkarte macht zukunftsweisende Themen sichtbar
Klimaschutz und Nachhaltigkeit brauchen Vorbilder, die Bür-
gerinnen und Bürger stärken und motivieren, selbst aktiv zu 
werden. Im Enzkreis gibt es in dieser Hinsicht bereits einige bei-
spielhafte Projekte: Sie reichen vom Bau klimafreundlicher Ener-
gieerzeugungsanlagen über die Einrichtung von Car-Sharing Sta-
tionen bis hin zu Biohöfen und Direktvermarktern. Darauf weist 
die Klimaschutz- und Energieagentur Enzkreis Pforzheim (kurz: 
keep) hin.
Mit Hilfe einer digitalen Klimaschutzkarte werden vorbildliche 
und zukunftsweisende Maßnahmen in den Bereichen Energie/
Klimaschutz, Mobilität, Konsum und nachhaltigem Bauen für alle 
Interessierten sichtbar.
In der interaktiven Karte sind Thema, Standort und Ansprechpart-
ner der Projekte hinterlegt. Sie soll dazu anregen, sich über die 
Gemeindegrenze hinaus zu informieren, sich gute Projekte im 
Enzkreis anzuschauen und vom Besseren zu lernen.

Die Klimaschutzkarte bildet 
aktuell über 100 Projekte im 
Enzkreis ab und wird regelmä-
ßig mit innovativen Vorbildern 
ergänzt. Hierfür können Bür-
gerinnen, Bürger und Kommu-
nen selbst weitere Projekte in 
den vorhandenen Kategorien 
vorschlagen und zur Aktualität 
der Karte beitragen. Außerdem 

ist eine Erweiterung der Karte auf das Stadtgebiet von Pforzheim 
geplant.
Die Karte ist abrufbar unter 
https://keep-energieagentur.de/kommunen/klimaschutzkarte/
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Energieberatung im Rathaus Mönsheim

Am Dienstag, den 12. März 2024, steht Ihnen von14 bis  
16 Uhr im Rathaus Mönsheim im Besprechungszimmer (1. 
OG) eine kompetente und unabhängige Energieberaterin der Kli-
maschutz- und Energieagentur Enzkreis Pforzheim keep gGmbH 
kostenlos zur Verfügung.
Die Energieberatung dauert rund 45 Minuten und hilft Ihnen, 
einen ersten Eindruck zu erhalten, welche Maßnahmen zur Stei-
gerung der Energieeffizienz und Kosteneinsparung, der energeti-
schen Sanierung sowie der Nutzung von Erneuerbaren Energien 
bei Ihrem Gebäude möglich und sinnhaft sind. Typische Bera-
tungsinhalte sind bei Hausbesitzern oft die Möglichkeiten eines 
Heizungstauschs, die Gebäudedämmung oder auch die Beratung 
zu Fördermitteln. Zudem können Sie Unterstützung beim Ange-
botsvergleich erhalten und Informationen, worauf bei Neubau 
von energiesparsamen Gebäuden zu achten ist. Selbstverständ-
lich sind auch Mieter/-innen herzlich in der Energieberatung will-
kommen und können Beratung zu Energieeinsparmöglichkeiten 
im Alltag, eine Erläuterung zur Plausibilität von Energiekosten-
Abrechnungen oder auch bspw. Informationen zur Balkon-Pho-
tovoltaik erhalten.
Für die Beratung ist es hilfreich, aber nicht notwendig, die Strom- 
und Heizkostenabrechnung oder auch Baupläne zum Termin mit-
zubringen, damit einzelfallbezogen beraten werden kann.
Sie können selbstverständlich auch einen Beratungstermin in 
der keep gGmbH im Volksbankhaus oder jedem anderen Bera-
tungsstandort buchen. Die Buchung von Beratungsterminen 
ist online über die Homepage der keep gGmbH: www.keep- 
energieagentur.de oder von Montag bis Donnerstag, 09:00 bis 
12:00 Uhr telefonisch unter 07231 308 6868 möglich.

Aus dem Standesamt

Geburten

•       Samuel Höhn, geb. am 07.01.2024 in Pforzheim 
Eltern: Johannes Höhn und Julia Höhn geb. Gaus

Sterbefälle

• Rudi Karl Knapp, zul. wh. Wimsheimer Str. 29/1,  
verstorben am 17.01.2024

• Wolfgang Blancke, zul. wh. Mühlgrabenstr. 2,  
verstorben am 29.01.2024

• Eva Maria Wiedermann geb. Mück, zul. wh. Iptinger Str. 9, 
verstorben am 30.01.2024

• Peter Schietinger, zul. wh. Langer Graben 23,  
verstorben am 01.02.2024

• Herbert Walter Hermann, zul. wh. Wimsheimer Str. 41,  
verstorben am 07.02.2024

• Anni Binder geb. Platzer, zul. wh. Leonberger Str. 60,  
verstorben am 20.02.2024

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

ACHTUNG ÄNDERUNG!!!!
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) 
muss vorübergehend die Öffnungszeiten der allgemeinen Not-
fallpraxen in Baden-Württemberg einschränken. Hintergrund ist 
ein Urteil des Bundessozialgerichtes (BSG), das weitreichende 
Konsequenzen für den ärztlichen Bereitschaftsdienst hat und da-
her Anpassungen an der Struktur erforderlich macht. Diese Ände-
rung vorerst bis auf Weiteres.
Wir bitten Sie, die aktuellen Öffnungszeiten Ihrer Notfallpra-
xis auf unserer Homepage unter nachfolgendem Link https:// 
www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden 
einzusehen.
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten ohne 
vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis kommen. Für nicht 
gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und einer erfor-
derlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 
angefragt werden.

Bei medizinischen Notfällen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der Rettungsdienst 
unter der 112 alarmiert werden.

Notfallpraxis Kinder Pforzheim
Helios Klinikum Pforzheim; Kanzlerstr. 2–6; 75175 Pforzheim
Öffnungszeiten
Mi.    15 – 20 Uhr
Fr.    16 – 20 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen    8 – 20 Uhr

Allgemeine Notfallpraxis Pforzheim
Siloah St. Trudpert Klinikum; Wilferdinger Str. 67; 75179 Pforzheim
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do.  19 – 22 Uhr
Mi., Fr.   16 – 22 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen   8 – 22 Uhr

Allgemeine Notfallpraxis Mühlacker
Enzkreis-Kliniken Mühlacker; Hermann-Hesse-Str. 34; 75417 
Mühlacker
Öffnungszeiten
Sa., So. und an Feiertagen 10 – 16 Uhr

HNO Notfallpraxis Pforzheim
Siloah St. Trudpert Klinikum; Wilferdinger Str. 67; 75179 Pforzheim
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do.  19 – 22 Uhr
Mi., Fr.   16 – 22 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen   8 – 22 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Zahnärztlicher Notdienst
Der Zahnärztliche Notdienst kann unter folgender Nummer er-
fragt werden:
Bereich Mühlacker unter 0621 38000816

Apothekennotdienst

Samstag, 2. März 2024
Central-Apotheke Mühlacker, Bahnhofstr. 42
Tel. 07041 - 8 10 69 46

Sonntag, 3. März 2024
Linden-Apotheke Öschelbronn, Hauptstraße 323
Telefon 07233 - 35 25
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Tierärztliche Notdienste

2./3. März 2024
Praxis Grassmann
Telefon 07152 929882

Sozialverband VdK
Ortsverband Mönsheim

Entlastung bei Zuzahlung zu Arzneimitteln
An den Kosten für Arzneimittel beteiligen sich gesetzlich Versi-
cherte mit einem Eigenanteil. Sie zahlen in der Regel für jedes 
verschreibungspflichtige Arzneimittel pro Packung zehn Prozent 
des Verkaufspreises, jedoch höchstens zehn Euro und mindes-
tens fünf Euro. Bislang mussten Versicherte, wenn die gewünsch-
te Packungsgröße nicht lieferbar war und sie mehrere Packungen 
in der Apotheke erhielten, auf jede Packung eine Zuzahlung leis-
ten. Seit dem 1. Februar 2024 zahlen Patientinnen und Patienten 
in diesen Fällen nicht mehr doppelt. Grund dafür ist eine Ände-
rung von Paragraf 61 Fünftes Sozialgesetzbuch (SGB V) durch das 
Lieferengpassgesetz. „Wenn das Arzneimittel nicht in der verord-
neten Größe verfügbar ist, wird die Zuzahlung nur noch einmal 
fällig, und zwar auf die verordnete Packungsgröße“, informiert die 
VdK Patienten- und Wohnberatung Baden-Württemberg. Ersetzt 
beispielsweise die Apotheke eine Packung zu 100 Stück durch 
zwei Packungen à 50 Stück, ist die Zuzahlung nur für die Packung 
zu 100 Stück zu zahlen. Entsprechendes gilt für Teilmengenab-
gaben.
Unterstützen Sie die Ziele des VdK durch Ihre Mitgliedschaft.
Informationen gibt es beim Vorsitzenden Hans Kuhnle.

Diakonie

Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e. V.
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen. Wir 
bieten Ihnen:
• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Tagespflege
• Nachbarschaftshilfe
• Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen
Sie erreichen uns persönlich:
Montag – Freitag 8:30 – 14:00 Uhr
Telefon 07044 905080
Fax 07044 9050839
Internet www.diakonie-heckengaeu.de
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet – wir rufen Sie gerne zurück!

Beratungsstelle für Hilfe im Alter

Sprechstunde
Jeden Donnerstag findet in Mönsheim eine Sprechstunde der 
Beratungsstelle für Hilfen im Alter statt. Angesprochen sind ältere 
Bürgerinnen und Bürger und deren Angehörige. Themen können 
sein:
• Wie komme ich trotz Einschränkungen zu Hause zurecht?
• Informationen über verschiedene Unterstützungsmöglich-

keiten (Haushaltshilfe, Kurzzeit- oder Verhinderungspflege, 
Tagespflege, Betreutes Wohnen oder Pflegeheime etc.)

• Wir sprechen über Ihre Fragen zu finanziellen und rechtlichen 
Angelegenheiten wie Vollmachten, Patientenverfügung, El-
ternunterhalt oder Themen der Sozialhilfe.

• Dazu gehören Informationen zum Thema Wohngeld, Grund-
sicherung, Schwerbehindertenausweis oder Fragen zur Kran-
kenbeförderung.

• Wir bieten Ihnen ein vertrauliches Gespräch, um über ein wei-
teres persönliches Anliegen zu sprechen.

• Die Beratung ist kostenlos
Die Sprechstunde findet von 10 bis 12 Uhr im „Alten Rathaus 
Mönsheim“ innerhalb des Sozialen Netzwerkes statt.
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung sowie 
Hausbesuche an
BHA Heckengäu Claudia Füllborn 07231 308-5023 
oder claudia.fuellborn@enzkreis.de

Klinikverbund Südwest

Notaufnahme „live“
Im Rahmen eines kostenfreien Vortragsabends der Inforeihe Me-
dizin vor Ort gibt Chefarzt Dr. Michael Beier interessante Einblicke 
in den Alltag einer Zentralen interdisziplinären Notaufnahme.
Die Notfallversorgung ist ein sehr dynamischer Prozess. Oft geht 
es im ersten Schritt nicht um die finale Diagnosefindung, sondern 
darum, lebensgefährliche Erkrankungen auszuschließen und die 
Symptome zu lindern, um dann die weitere Behandlung einzu-
leiten. Ungewöhnliche Fälle stellen dabei eine besondere Her-
ausforderung dar, die eine enge Zusammenarbeit mit anderen 
Fachdisziplinen erfordert.
Am Donnerstag, den 07. März 2024 um 19 Uhr erklärt Dr.  
Michael Beier, Chefarzt der Klinik für interdisziplinäre Notfall- und 
Akutmedizin am Krankenhaus Leonberg, mit welchen ungewöhn-
lichen Fällen das Team einer Notaufnahme konfrontiert wird und 
wie eine Zentrale Notaufnahme organisiert ist. Nach dem Vortrag 
steht der Referent für Fragen zum Thema zur Verfügung. Der mit 
Unterstützung des Fördervereins für das Krankenhaus Leonberg 
e. V. initiierte Vortrag findet in Heimsheim, ev. Gemeindehaus, 
Kirchstraße 8 statt.
Die Vortragsreihe wird am 3. April mit dem Thema „Durchblu-
tungsstörungen der Becken- und Beingefäße“ fortgesetzt.

DemenzZentrum

Am Donnerstag, 7. März:  
„Einfach nur singen“ im consilio in Mühlacker
Am Donnerstag, 7. März, findet der nächste Singnachmittag im 
consilio in Mühlacker statt. Von 14:30 bis 16 Uhr sind in der Bahn-
hofstraße 86 alle willkommen, die Freude am Singen von bekann-
ten Volksliedern haben. Notenkenntnisse oder eine Profi-Stimme 
braucht es nicht, auch Gedächtnis-Einschränkungen sind kein 
Hinderungsgrund.
„Einfach nur singen“ ist kostenlos, allerdings ist eine Anmeldung 
erforderlich unter Telefon 07231 308-500 oder per E-Mail an de-
menzzentrum@enzkreis.de.

Allgemeine Info

Helios Klinikum Pforzheim der Themenabend  
„Aktuelles zur Diagnostik und Therapie des lokalbegrenzten 
Prostatakarzinoms“
am Mittwoch, den 6. März, findet im Helios Klinikum Pforzheim 
der Themenabend „Aktuelles zur Diagnostik und Therapie des lo-
kalbegrenzten Prostatakarzinoms“ statt.
Prostatakrebs ist ein bösartiger Tumor der Vorsteherdrüse des 
Mannes und bei Männern in Deutschland die häufigste Krebsart. 
Pro Jahr werden etwa 62.000 Neuerkrankungen diagnostiziert. 
Mit einem Anteil von rund 12 Prozent steht das Prostatakarzinom 
an zweiter Stelle bei den zum Tode führenden Krebserkrankun-
gen. Wir bieten Ihnen einen Überblick über Aktuelles zur Früher-
kennung, Symptome, Diagnose und Therapie des Prostatakarzi-
noms im frühen Stadium. Bleiben Sie auf dem Laufenden!
Ort: Helios Klinikum Pforzheim, Konferenzraum, 5. Stock
Datum: 6. März 2024, 18:30 Uhr
Referent: Herr Shu Fon Muna, 
Chefarzt Urologie und Kinderurologie
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
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Am 11. März in Mühlacker: Gesprächskonzert TodGlücklich
TodGlücklich – unter diesem Titel findet am Montag, 11. März, 
von 19 bis circa 20:30 Uhr im katholischen Anton-Müller-Gemein-
desaal in der Karlstr. 10 in Mühlacker ein tiefsinniges und gleich-
zeitig humorvolles Gesprächskonzert statt. Dazu laden das con-
silio und das Mehrgenerationenhaus Mühlacker, der Ambulante 
Hospizdienst Östlicher Enzkreis e. V. und die Caritas Ludwigsburg 
Waiblingen Enz herzlich ein.
Das Konzert ist Teil der „Lebensfaden“-Reihe, mit der die genann-
ten Einrichtungen regelmäßig die Themen Tod und Leben be-
leuchten – dieses Mal jedoch nicht in Form eines klassischen Vor-
trags, sondern auf etwas unterhaltsamere Art. Dafür sorgen die 
Stuttgarter Bestatterin Ute Züfle, die den Rede-Part übernimmt, 
sowie das Duo Viamusicart, bestehend aus Judith Calvelli-Adorno 
an der Violine und Janina Rüger-Aamot am Akkordeon.
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Um eine Spende wird gebe-
ten. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Bei Fragen steht 
Sylke Kopp unter Telefon 07231 308-500 oder per E-Mail an  
sylke.kopp@enzkreis.de gerne zur Verfügung.

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner

Okuli
Wochenspruch: Wer die Hand an den Pflug legt und sieht zu-
rück, der ist nicht geschickt für das Reich Gottes.
Lukas 9,62

Freitag, 1. März 2024
19.00 Uhr   Ökumenischer Gottesdienst der Kirchengemein-

den Friolzheim, Mönsheim und Wimsheim zum 
Weltgebetstag der Frauen in Friolzheim im Ge-
meindehaus

Sonntag, 3. März 2024
9.30 Uhr   Gottesdienst (Pfarrerin Erika Haffner) und dem
    Gospelchor „Colors of Heaven“
    und Online-Übertragung
Das Opfer ist für unsere eigene Gemeinde bestimmt.
Sie können die Opfer gerne überweisen an die Ev. Kirchenge-
meinde Mönsheim
Sparkasse Pforzheim Calw: 
IBAN DE91 6665 0085 0002 7383 25
Volksbank Leonberg-Strohgäu eG: 
IBAN DE26 6039 0300 0025 1800 02
19.00 Uhr Friedensgebet

Montag, 4. März 2024
19.30 Uhr   Gospelchor „Colors of Heaven“ – Chorprobe in Wims-

heim im evang. Gemeindehaus

Dienstag, 5. März 2024
14.00 Uhr  Frauenkreis im Gemeindehaus
19.30 Uhr  Kirchenchor im Gemeindehaus

Mittwoch, 6. März 2024
15.00 Uhr   Konfirmandenunterricht in Wimsheim  

im Gemeindehaus
20.00 Uhr   Gemeindeseminar „Spur 8“ in Mönsheim  

im Gemeindehaus

Donnerstag, 7. März 2024
9.30 Uhr  Minitreff von 0 bis 3 Jahre im Gemeindehaus
 Janina Pleyer 07044-2334101

19.00 Uhr   Posaunenchor-Anfängergruppe für Jugendliche und 
Erwachsene im Gemeindehaus

20.00 Uhr  Posaunenchor im Gemeindehaus

Weitere Veranstaltungen: siehe CVJM Mönsheim
https://www.cvjm-moensheim.de

Mitteilungen:

Herzliche Einladung zum Weltgebetstag
Ökumenischer Gottesdienst der Kirchengemeinden 
Friolzheim – Mönsheim – Wimsheim
Freitag, 1. März 2024 – 19 Uhr – in Friolzheim 
im evang. Gemeindehaus
Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagieren 
sich Frauen seit über 100 Jahren für den Weltgebetstag. In die-
sem Jahr laden uns Christinnen aus Palästina ein. Nach den 
Geschehnissen des 07. Oktobers gab es eine sehr kontroverse 
Diskussion. Aber angesichts von Gewalt, Hass und Krieg in Isra-
el und Palästina ist der Weltgebetstag mit seinem diesjährigen 
biblischen Motto aus dem Brief des Paulus an die Gemeinde in 
Ephesus ´„… durch das Band des Friedens“` vielleicht so wich-
tig und dringend wie nie zuvor. „Ertragt einander in gegenseitiger 
Liebe“ (Eph. 4, 2). Fordert Paulus die Gemeinde auf. Wie wahr und 
fundamental und wie schwer zugleich. Ein Anliegen des WGT war 
und ist es, den Frauen der gastgebenden Länder zuzuhören und 
ihre Situation zu sehen.
Die biblischen Texte der Gottesdienstordnung, besonders Psalm 
85 und Eph 4,1–7 können in der verheerenden aktuellen Situa-
tion tragen. Mit ihnen kann für Gerechtigkeit, Frieden und die 
weltweite Einhaltung der Menschenrechte gebetet werden. Die 
Geschichten der drei Frauen in der Gottesdienstordnung geben 
einen Einblick in Leben, Leiden und Hoffnungen in den besetz-
ten Gebieten. Sie sind Hoffnungskeime, die deutlich machen, wie 
Menschen aus ihrem Glauben heraus Kraft gewinnen, sich auch 
unter widrigen Umständen für Frieden zu engagieren. Ihre Er-
zählungen sind eingebettet in Lieder und Texte, die den Wunsch 
nach Frieden und Gerechtigkeit und vor allem die Hoffnung dar-
auf ausdrücken.
Wie im letzten Jahr hat ein Team mit Frauen aus Friolzheim, Möns-
heim und Wimsheim den Gottesdienst gemeinsam vorbereitet. 
Gastgeberinnen sind in diesem Jahr die Friolzheimerinnen.
Wir freuen uns auf euch und die Gespräche bei einem kleinen Im-
biss nach dem Gottesdienst.
Das Vorbereitungsteam

Liebenzeller Gemeinschaft

Treffpunkt

Wir treffen uns mittwochs in der Wimsheimer Str. 15/1
bei Arnold und Ulrike Hartmann, Telefonnummer: 07044 6928.
Der Gottesdienst am Sonntag findet in der Lammgasse 5 in Groß-
glattbach statt.

Sonntag, 03.03. - 10:30 Uhr: 
Bezirksgottesdienst in Mühlhausen (Reichardtstraße 21)

Tage der Theologie vom 03.-06. März zum Thema Gebet
Sonntag, 03.03., 10:30 Uhr: Gottesdienst zu „Unerhörte Gebete“ 
mit Hans-Georg Meier. Mit Kinderkirche. 
Anschließend Mittagessen.
Montag, 04.03., 19:30 Uhr: Vortrag zu „Gebete in den Psalmen“ 
mit Dekan Johannes Zimmermann.
Dienstag, 05.03., 19:30 Uhr: Vortrag zu „Praktische Gebetsform - 
lernen und einüben“ mit Daniel Koch.
Mittwoch, 06.03., 19:30 Uhr: Vortrag zu „Hörendes Gebet - 
mit Praxisteil“ mit Angelika Süsskoch.

Mittwoch, den 6.3.
Teilnahme an den Tagen der Theologie in Mühlhausen


